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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC Rödental IV : TTC Eschi Frohnlach 
Donnerstag, 28.03.2024, 20:00 Uhr

Schamberger tütet den Sieg für den TTC Eschi Frohnlach ein

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Gastteam des TTC Eschi Frohnlach, als Martin
Schamberger das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC Rödental IV bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Gerlicher, Schamberger und
Fischer, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schelhorn /
Weisser letztlich auf Lager, um Gerlicher / Scheibl final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 6:11, 6:11, 10:12. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Philipowski / Bonk gegen
Schamberger / Fischer. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 0:2 gegenüber. Mit 1:3 verlor Stefan Schelhorn seine Partie gegen Achim Fischer, in die
Schelhorn anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem Papier als großer Favorit gegangen war. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nico
Philipowski gegen Martin Schamberger hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Wenig später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Beim 12:10, 15:13, 11:8 gegen Reiner Scheibl fand Johannes Weisser dagegen von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. 8:11, 14:16, 11:4, 11:5, 7:11 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Andy Bonk und Ekkehard Gerlicher am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 1:5. Nicht ganz mithalten konnte Stefan Schelhorn, beim 5:11, 9:11, 11:8, 9:11 gegen
Martin Schamberger, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Nico Philipowski gegen Achim Fischer, obwohl man vor dem Spiel eher von einem
Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Den Sieg von Ekkehard Gerlicher konnte Johannes
Weisser im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 21:7 (Weisser)
und 19:7 (Gerlicher). Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Andy Bonk
bezwang anschließend Reiner Scheibl in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. 19:11 (Bonk) bzw. 18:14 (Scheibl) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Rödental IV am 06.04.2024 gegen die DJK TSV Rödental
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
04.04.2024 gegen den SV Meilschnitz 1949 mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Rödental IV

Doppel: Schelhorn / Weisser 0:1, Philipowski / Bonk 0:1 
Einzel: S. Schelhorn 0:2, N. Philipowski 0:2, J. Weisser 1:1, A. Bonk 1:1 
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 TTC Eschi Frohnlach
Doppel: Gerlicher / Scheibl 1:0, Schamberger / Fischer 1:0 
Einzel: M. Schamberger 2:0, A. Fischer 2:0, E. Gerlicher 2:0, R. Scheibl 0:2


